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1 VERANLASSUNG 

Für den vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 43 der Stadt Marne in 

Dithmarschen wird ein Leistungsfähigkeitsnachweis bezüglich des Knotens 

Grundstückszufahrt zur Bundesstraße 5 erforderlich. Im Plangebiet sind vier 

Wohngebäude mit jeweils 6-8 Wohnungen geplant, ein weiteres wird direkt 

an der B 5 (hier Königstraße) auf der Grundlage von § 34 BauGB errichtet. 
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2 LAGE DES PLANGEBIETES 

Das Plangebiet (Grundstück „Königstraße 35 -37“) liegt in der Stadt Marne 

(Kreis Dithmarschen) und wird wie folgt begrenzt: im Norden und Süden 

durch die angrenzende Bebauung, im Westen durch das Ev. Altenhilfezent-

rum Marne und im Osten durch die Bebauung an der Königstraße (B5) (s. 

Abbildung 1).  

 

 

Abbildung 1: Lage des Vorhabens im Straßennetz, Quelle: OpenStreetMap 
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Die geplante Anbindung der geplanten 28 Wohneinheiten soll ausschließ-

lich über die nördliche private Grundstückszufahrt erfolgen. Die südliche Zu-

fahrt ist hingegen für die Zufahrt zur Polizeistation vorgesehen (s. Abbil-

dung 2).  

 

 

Abbildung 2: Vorhaben- und Erschließungsplan/Vorhabenbezogener Bebauungs-

plan Nr. 43 der Stadt Marne, Quelle: Exklusiv Wohnbau GmbH, Eigene Darstellung 
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3 ANALYSEVERKEHRSBELASTUNGEN 

Grundlage für die weiteren Berechnungen sind die von dem Landesbetrieb 

Straßenbau und Verkehr Schleswig-Holstein, Niederlassung Itzehoe, zur 

Verfügung gestellten Verkehrsmengendaten auf der B5 in Marne aus den 

Jahren 2015 sowie 2019. 

 

Die Königstraße (B5) weist an der der Zählstelle SVZ-Nr. 2020 0505, Stand-

ort 1 eine Querschnittbelastung von 5.275 Kfz pro Tag auf, die Spitzenstun-

denwerte liegen bei 633 Kfz/h im Querschnitt.  

 

4 PROGNOSEVERKEHRSBELASTUNGEN 

4.1 Allgemeine Verkehrsentwicklung 

Die Verkehrsleistung des motorisierten Verkehrs wird in der Prognose für 

das Jahr 2032 um durchschnittlich 0,6 % p.a. ansteigen. Dies entspricht 

einer Zuwachsrate von insgesamt 10,7 % zwischen dem Verkehrsanalyse-

jahr 2015 und der Verkehrsprognose 2032 (BMVI 2014).  

4.2 Verkehrserzeugung infolge der geplanten Wohnnutzung 

Der Vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 43 der Stadt Marne B sieht 

eine Wohnbebauung mit insgesamt 28 Wohneinheiten vor.  

 

Schätzung der Einwohner aus Anzahl Wohneinheiten nach FGSV 

(2006): 

32 Wohneinheiten (WE)  

Wohnungsbelegungsziffer: 2,2 Personen pro Wohneinheit 

32 WE x 2,2 E/WE = 70 Einwohner 

Schätzung des Verkehrsaufkommens: 

Einwohnerwege: 

Wegehäufigkeit: 3,0 – 3,5 Wege pro Einwohner 
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Unterer Wert: 70 E x 3,0 W/E = 210 Wege 

Oberer Wert: 70 E x 3,5 W/E = 245 Wege 
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Tabelle 1: Schätzung des Verkehrsaufkommens aus Anzahl Wohneinheiten, Quelle: 

Eigene Darstellung 

 

Mittelwert MIV: ca. 114 Personenfahrten/24 h 

- Bewohner- und Besucherverkehr (Besetzungsgrad 1,2 – 1,3 Personen je 
Kfz) 

114 Personenfahrten/24h / 1,25 Personen je Kfz = 91 Kfz-Fahrten/24h 

Das resultierende werktägliche MIV-Aufkommen infolge der geplan-
ten Wohnbebauung beträgt rd. 92 Kfz-Fahrten/24h 

Für die den Bewohner- und Besucherverkehr wird nach FGSV 2006 für die 

Spitzenstunde (17 – 18 Uhr) eine zusätzliche Verkehrserzeugung von 20 

Kfz-Fahrten/h (Quellverkehr = 7 Kfz-fahrten/h bzw. Zielverkehr = 13 Kfz-

Fahrten/h) ermittelt. 
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Für die Bemessungsverkehrsstärke 2032 wird für den Knotenpunkt Grund-
stückszufahrt Höhe Nr. 35-37/ Königstraße (B5) folgende Verkehrsstrom-
belastungen ermittelt (s. Abbildung 3): 

 

Abbildung 3: Bemessungsverkehrsstärke 2032 (Kfz/h) – B5 Königstraße/Grund-

stückszufahrt  
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5 BEWERTUNG DER VERKEHRSQUALITÄT 

Die Erschließung der geplanten Nutzung wird für den motorisierten Indivi-

dualverkehr (MIV) ausschließlich über die nördliche private Grundstückszu-

fahrt (Höhe Haus Nr. 37) zur Königstraße erfolgen (s. Abbildungen 4 und 

5). Die Kategorie der Straße ist mit den Eigenschaften einer Hauptverkehrs-

straße zu beschreiben, geprägt durch geschlossene bzw. halboffene Bau-

weise und einer gemischten Nutzung (Wohnen und Gewerbe). Durch die 

zusätzlichen Verkehre bleibt der Charakter der Straße weiterhin erhalten. 

 

 

Abbildung 4: Königstraße, Höhe Haus Nr. 35, Blickrichtung Süd -> Nord 
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Abbildung 5: Königstraße, Höhe Haus Nr. 37, Blickrichtung Nord -> Süd 

 

Es wurde, auf Basis der im Abschnitt 4 erstellten Prognoseverkehrsbelas-

tung, ein Leistungsfähigkeitsnachweis für den unsignalisierten Knotenpunkt 

B5 - Königstraße/Nördliche Grundstückszufahrt (s. Abbildung 6) erstellt. 

Die Bewertung der Einmündung ohne LSA zeigt, dass für alle Verkehrs-

ströme eine sehr gute Verkehrsqualität (Stufe A) nachgewiesen werden 

kann. Aufgrund der ausreichend vorhandenen Sichtverhältnisse ist ein 

Linkseinbiegen von der Grundstückszufahrt in Richtung Norden unproble-

matisch. Die Verkehrsqualität der neuen Erschließung B5 – Königs-

traße/Grundstückszufahrt ist insgesamt als sehr gut zu bewerten (Qualitäts-

stufe A). 
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Abbildung 6: Bewertung Verkehrsqualität Einmündung B5 - Königstraße/Grund-

stückszufahrt 

 

Der Charakter der B5 - Königstraße wird infolge der geplanten Erschlie-

ßungssituation über die Grundstückszufahrt unverändert bleiben. 

 

Der im Abschnitt 5 geführte Nachweis der Verkehrsqualität zeigt, dass die 

Erschließung über die geplante Grundstückszufahrt geeignet ist, die zusätz-

lichen Quell- und Zielverkehre bei sehr guter Verkehrsqualität abzuwickeln.  
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6 ZUSAMMENFASSUNG 

Die geplante Anbindung der geplanten 28 Wohneinheiten soll ausschließ-

lich über die nördliche private Grundstückszufahrt erfolgen. Die südliche Zu-

fahrt ist hingegen für die Zufahrt zur Polizeistation vorgesehen. 

 

Infolge der geplanten Wohnbebauung wird eine zusätzliche Verkehrserzeu-

gung von rd. 92 Kfz/24h ermittelt. Bezogen auf die Spitzenstunde (17.00 – 

18.00 Uhr) wird ein Neuverkehr von 20 Kfz/h prognostiziert. Durch die zu-

sätzliche Verkehrserzeugung werden für das umliegende Straßennetz 

keine nennenswerten Veränderungen hinsichtlich der Verkehrsqualität zu 

erwarten sein.  

 

Der im Abschnitt 5 geführte Nachweis der Verkehrsqualität zeigt, dass die 

Erschließung über die geplante Grundstückszufahrt geeignet ist, die zusätz-

lichen Quell- und Zielverkehre bei sehr guter Verkehrsqualität abzuwickeln. 

 

Hamburg, den 25.04.2022 

 

 

 

Oliver Schlichting
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